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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

DJK Wülfershausen 1929 II : TSV 1906 Gochsheim III 
Donnerstag, 22.02.2024, 20:00 Uhr

Elbert bleibt gegen die DJK Wülfershausen 1929 II 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
traf die DJK Wülfershausen 1929 II am vergangenen Donnerstag auf den TSV 1906 Gochsheim III.
Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 8:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter
den Mannschaftskampf setzte Bruno Elbert. Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 28:26.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Es war ein langes Spiel, bis
Weithmann / Wolf ihre 2:3-Niederlage gegen Riegler / Elbert hinnehmen mussten. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Sell / Heil bezwangen anschließend
Zündorf / Ziegler in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Sell / Heil mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewannen. Der Zwischenstand nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Martin Weithmann hatte gegen Bruno Elbert
hingegen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen.
Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Norbert Sell und Herbert Riegler, bevor das
zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte
Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Riegler endete. Thorsten Wolf konnte im Anschluss
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Fabian Ziegler beim im Vorfeld zu erwartenden
Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Passende spielerische Mittel hatte wenig später
Franz Heil letztlich parat, um Klaus Zündorf zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Martin
Weithmann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Herbert Riegler verlor. Da war final
wirklich nichts zu holen. Keinen Zähler beisteuern konnte Norbert Sell im Spiel gegen Bruno Elbert,
das 0:3 verloren ging. Thorsten Wolf holte wiederum mit einem 3:1 gegen Klaus Zündorf einen Punkt
für sein Team. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Franz Heil eine Niederlage in vier Sätzen gegen Fabian Ziegler kassierte.
Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Herbert Riegler zeigte Thorsten Wolf hingegen seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Durch diesen Sieg liegt Wolf nun bei einer Saison-Bilanz von 24:9,
während Riegler nach diesem Einzel eine Statistik von 23:3 zu verbuchen hat. Einen Sieg verpasste
Martin Weithmann indessen beim 1:3 gegen Klaus Zündorf und er konnte das Match, in das er als
favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand der TTR-Werte
erwarten konnte. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte wiederum Norbert Sell beim
3:0 gegen Fabian Ziegler. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 6 Punkte, Auswärtsteam 7 Punkte. Im nun folgenden
entscheidenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. 2:3 hieß es indessen am
Schluss des nächsten Spiels, als Franz Heil und Bruno Elbert am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Das war nichts für
schwache Nerven. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Ergebnis wird die DJK Wülfershausen 1929 II am 01.03.2024 gegen den TSV 1920
Ettleben II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 01.03.2024 gegen den RV Solidarität Schweinfurt II mitnehmen.

 Statistik:
 DJK Wülfershausen 1929 II

Doppel: Weithmann / Wolf 0:1, Sell / Heil 1:0 
Einzel: M. Weithmann 0:3, N. Sell 1:2, T. Wolf 3:0, F. Heil 1:2 

 TSV 1906 Gochsheim III
Doppel: Riegler / Elbert 1:0, Zündorf / Ziegler 0:1 
Einzel: H. Riegler 2:1, B. Elbert 3:0, K. Zündorf 1:2, F. Ziegler 1:2


